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Aus Italien kommen nicht nur weltmeisterliche
Fußballer, sondern auch phantastische Köche!
Das beweisen täglich von 11.30 bis 24.00 Uhr
ohne Ruhetag Chef Toni Avato und seine fünf-
zehn Mitarbeiter im „Ristorante Tonino“ in der
Frankfurter Strasse 152 in Neu-Isenburg.

Direkt neben der Hugenottenhalle gelegen,
findet man dort einen Ort mit einem „Wohl-
fühl-Ambiente“. 130 Plätze im Restaurant und
80 in der Kellerbar laden zu einem romanti-
schen Essen ebenso ein wie zu Feiern jeglicher
Art. Hier können professionelle Tagungsarran-
gements getroffen oder Feiern zu allen An-
lässen durchgeführt werden. Sobald es das
Wetter zulässt, erweitert sich das Platzangebot
noch um 150 Terrassenplätze. Und wer sich
sportlich betätigen möchte, kann eine der
6 Kegelbahnen reservieren. Zur Kontaktauf-
nahme gibt es verschiedene Möglichkeiten:

„Toni“ ist erreichbar unter Telefon: 06102-
770430, Fax: 06102-770431 oder per E-Mail:
info@ristorante-tonino.de.

Tonino gilt als erste Adresse für hervorragen-
de italienische Küche! Hier hat man die Qual
der Wahl unter kalten und warmen Vorspei-
sen aus der Vitrine, frischem Fisch, saisonale
Spezialitäten wie Wild, Gans und Spargel.
Aber auch eine Vielzahl beliebter italienischer
hausgemachter Pasta , verschiedener Fleisch-
sorten, leckerer Salate, Pizzen, Reisgerichten
und Suppen stehen zur Auswahl. Und natür-
lich werden diese Köstlichkeiten begleitet
von verschiedenen Rebsorten, die zu Grappa,
italienischen Weinen und Spirituosen verar-
beitet wurden. Dass den Abschluss eines
guten Essens wohlklingende Desserts bilden,
ist fast einen Selbstverständlichkeit.

Und immer wieder gibt es besondere Ver-
anstaltungen. Aktuell wird am Samstag, 31.
März 2007 „Lukullisches und Literarisches aus
Italien“geboten. Das Forum zur Förderung
von Kunst und Kultur lädt ein zu italienischen
Spezialitäten in einem 8-Gänge-Menue mit
italienischen Weinen und italienischer Folklo-
re. Zwischen jedem Gang liest Carmen Renate
Köper Texte, Anekdoten und Kurzgeschichten
von bekannten Autoren. Zu diesem literari-
schen Genuss serviert das Ristorante Tonino
außergewöhnliche Gaumenfreuden. Höhe-
punkte diese Art werden im kommenden Jahr
ein fester Bestandteil der Pläne von Toni und
seinen stets freundlichen und um das Wohl
der Gäste besorgten Mitarbeitern sein.

Im „Tonino“ , wie die langjährigen Gäste das
Restaurant liebevoll nennen, wird man auch in
Zukunft vom gesamten Team überrascht und
kulinarisch verwöhnt werden – wie man das
von „Weltmeistern“ auch gewohnt ist.

Petra Bremser

Freitag, 16. März 2007, 19:30 Uhr, Haus zum Löwen, Löwengasse 24
Mitgliederversammlung

Samstag, 17. März 2007, 10:00 Uhr, 
Kleines Kaffee, Fußgängerzone Bahnhofstraße
„Oskar“ Heinz Schickedanz liest Oskar’s

Mittwoch, 21. März 2007, 14.00 Uhr, 
Treffpunkt in der Carl-Friedrich-Gauß-Straße 1
Isenburger Künstlern über die Schulter geschaut
Wir besuchen die Karosseriebauer Stefan und Werner Gosch

Samstag, 31. März 2007, 14.30 Uhr, 
Abfahrt mit dem Bus am Haus der Vereine
Kunst und Handwerk früher Epochen
Besuch des Antiken-Kabinett von Bernd Gackstätter
Der Isenburger Bub zählt als Antikenhändler zur weltweiten Spitze seiner Profession

Dienstag, 3. April 2007
Die Würde des Menschen ist unantastbar
Wir besuchen des Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe

Sonntag, 29. April 2007, 17:00 Uhr, Bertha-Pappenheim-Haus
Im Schatten des „Berges“
Erinnerungen aus Vor-, Kriegs- und Nachkriegszeit – Lesung von Ursula Leber

Mittwoch, 16. Mai 2007, 19.30 Uhr, Bertha-Pappenheim-Haus
Die Taunusstraße: ihre Menschen und Geschichte(n)
Erzählcafé mit Taunussträßlern, u. a. Liesel Dörr, Gerhard H. Gräber, Helmut Ott
Präsentation von Fotos und Dokumenten

Der GHK und seine TERMINE
Donnerstag, 7. Juni, bis Sonntag, 10. Juni 2007
Studienfahrt nach Berlin

Sonntag, 16. Juni 2007, 17:00 Uhr
Die Hot Fountain Six im Garten des Robert-Maier-Hauses
Unser Traditions-Beitrag zum Musikspektakel „open doors“

Donnerstag, 12. Juli 2007, 14:00 Uhr, 
Frankfurter Straße 230, Triforum
Besuch bei der Firma Jeppesen
Der Welt größter Hersteller von Flugnavigationstechnik

Freitag, 20. Juli 2007, Halbtagsfahrt nachmittags
Studienfahrt nach Wiesbaden
Führung durch Professor Dr. Gottfried Kiesow
Vorsitzender der Deutschen Stiftung Denkmalschutz und Ehrenbürger der Stadt Wiesbaden

Sonntag, 22. Juli 2007
Rundgang durch den Alten Ort
Historisches und Aktuelles aus dem Herz der Hugenottenstadt

In Planung:

Der Himmelsreiter
Erzählcafé mit Thomas Reiter, esa-Astronaut und Ehrenbürger der Stadt Neu-Isenburg
Vorstellung der GHK-Broschüre über den Isenburger Thomas Reiter

Die Welt der Religionen
Geschichte, Glaubenssätze und die aktuelle Gegenwart der fünf großen Weltreligionen
Hinduismus, Judentum, Christentum und Islam-Gesprächsrunde

Durch hervorragende Leistungen eine
der besten Adressen Neu-Isenburgs


